
nun sind wir (Dr. Elsbeth Schillinger-Pokorny 
und ich) schon wieder einige Zeit zurück… viele 
Eindrücke und eine mir dort eingefangene 
Magen/Darm-Erkrankung musste ich erst 
verarbeiten. Etwas mehr als zwei Jahre ist 
die letzte Reise her, somit war Vieles nachzu
schauen und vor Ort zu besprechen.

Dringend nötig im Kinderheim in Bawjiase  
ist die Erneuerung des Spielplatzes, die 
Spielgeräte sind mittlerweile wirklich 
gefährlich und sollten ersetzt oder wo es 
möglich ist, repariert werden. Ebenso wichtig 
das Pflanzen von Schatten spendenden 
Bäumen. Man konnte sehr gut beobachten, wo 
sich die Kinder in den Pausen aufhalten. Meist 
dort wo Bäume sind – je nach Wetter! Starken 
Regen konnten wir auch erleben und sahen so 
direkt die Problematik des Sturzbachs quer 
durch das Heimgelände. Mittlerweile werden 
mehrere Gebäude unterspült, was dringend 
geändert werden muss, um noch höhere 
Renovierungskosten an den Gebäuden zu 
vermeiden. 

Dazu soll ein offener Kanal am Weg entlang 
direkt am Heim vorbei betoniert werden, 
der große Regenmengen erst gar nicht ins 
Heimgelände leitet sondern dahinter ins 
Feld. Wege müssen neu befestigt werden 
und alte Kanäle gesäubert. Füllmaterial für 
ausgespülte Plätze angeschafft. Vieles kann 
von Heim mitgearbeitet werden. Damit werden 
sich die Kosten in Grenzen halten.

•	 Spielplatz höchstens ca. 2.500 Euro mit 
Platzbefestigung und Bäumen

•	 Wasserrinnen und Wege nochmal ca. 3.000 
Euro. Abhängig von den momentanen 
Preiserhöhungen die rasant ansteigen.

•	 In Adaklu ist dringend die Renovierung 
unseres Kindergartens (von uns 2015 
gebaut), vor allem Risse in der Wand, 
was sicherlich nicht mehr als 1.000 Euro 
kosten wird. 

Newsletter
Ghana-Projekte 
des Kath. Kinder- und Jugendchors Wirbelwind Renchen

Liebe Ghana-Freunde, Unterstützer und Paten,  � Renchen, im Mai 2022  

1/2022

Spielplatz im Kinderheim für 
Grundschule und Kindergarten

Risse im Kindergarten Adaklu 



•	 Die dortige Grundschule gehört komplett 
saniert. Sie wurde vor ein paar Jahren 
von der Regierung gebaut, „bröselt“ aber 
extrem auseinander. Um Schlimmeres zu 
vermeiden, muss man schnell eingreifen. 
Angebot wird noch gefertigt, dies wird 
sicher das teuerste Projekt, das bestimmt 
nicht vor 2023 realisiert werden kann.

Das sind so unsere nächsten größeren Ziele 
im Überblick. Der Ukraine Krieg, lässt mich 
zögern in allen Vorhaben. Ich kann nicht 
abschätzen wie das Spendenverhalten in der 
Zukunft ausfällt.

Immer sicher gewährleisten möchte 
ich für unsere Schüler, Studenten und 
Auszubildenden, dass ihre Schulgelder sicher 
sind und sie ihre Abschlüsse machen können.

Volontäre, die sich in unseren Projekten  ein
bringen, sind nun wieder herzlich willkommen.
Wir hoffen die Corona Situation lässt dies 
wieder weiterhin zu. Malena und Lea haben 
diese Arbeit neu übernommen und starten 
durch mit neuer Werbung und sind zukünftig 
die Ansprechpartner für alles rund um die 
Freiwilligen-Arbeit. An dieser Stelle möchte 
ich danke sagen an Nathalie Seger, Maren 
Bennor und Benjamin Klump, die dies über 
viele Jahre getan haben!  Medaase- Danke!

Neue Ideen, Schwung für Werbung, eine Über
arbeitung des Flyers und der Homepage sind 
nötig und ich freue mich über jede/en, der 
sich in irgend einer Form einbringt, damit 
wir nächstes Jahr unser Jubiläum – 20 Jahre 
Wirbelwind-Ghana-Projekte – mit Elan feiern 
können e.

Herzliche Grüße

Eure/Ihre Corinna
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